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Brandanschlag auf Bundeswehr-Lkw in
Erfurt: Verbindung zu Russland?

Brandanschlag auf Bundeswehr-Lastwagen in Erfurt:
Ermittlungen zu Verbindungen nach Russland und

Videoveröffentlichungen aus Telegram.

Erfurt, Deutschland - In Erfurt hat es am Samstagabend einen
Brandanschlag auf Bundeswehr-Lastwagen gegeben, der nicht
nur für Aufregung in der Stadt sorgt, sondern auch
weitreichendere Fragen aufwirft. Wie die Zeit berichtet, standen
auf dem Gelände der MAN Truck & Bus Service GmbH sechs
Lastwagen in Flammen. Der Vorfall hat die Staatsanwaltschaft
Erfurt auf den Plan gerufen, die nun auch mögliche
Verbindungen nach Russland untersucht.

Über einen russischsprachigen Telegram-Kanal mit dem Namen
„Besessen vom Krieg“ wurde ein Video des Anschlags verbreitet.
Dieses zeigt den Anfang des Feuers und wurde offenbar von
einem Standort innerhalb des Werkstattgeländes aufgenommen.

https://www.zeit.de/politik/2025-06/brandenanschlag-bundeswehr-lastwagen-russland


Im Hintergrund ist das Atmen einer Person hörbar, die das
Geschehen filmt. Der Kanal behauptet, die Lkw seien
ursprünglich für die ukrainischen Streitkräfte vorgesehen
gewesen und daher absichtlich in Brand gesteckt worden, wie
auch die MDR analysiert. Auch die Echtheit des Videos wird
derzeit vom Thüringer Landeskriminalamt geprüft.

Ermittlungen und Verbindungen

Die Staatsanwaltschaft hat bereits umfangreiche Ermittlungen
eingeleitet. Es bleibt unklar, ob die zerstörten Lkw tatsächlich für
die Ukraine genutzt werden sollten, da bisher keine Bestätigung
von Seiten der Bundeswehr vorliegt. Der Vorfall in Erfurt ist nicht
der erste seiner Art: Bereits im Juni 2022 kam es am gleichen
Ort zu einem Brandanschlag auf Militärfahrzeuge. Vor zwei
Wochen brannten ebenfalls sechs Bundeswehr-Fahrzeuge in
Soltau, Niedersachsen. Hierzu wurde ein Bekennerschreiben auf
der linksextremen Plattform Indymedia veröffentlicht, in dem
sich eine Gruppe namens Agenda2029 zu erkennen gibt.

Das BKA hat in seinen jüngsten Sicherheitsberichten auf einen
Anstieg von rechtsextrem motivierten Straftaten hingewiesen,
was die Brisanz solcher Vorfälle weiter erhöht. Tatsächlich gibt
es zunehmende Sorgen bezüglich der Sicherheitslage in
Deutschland, die auch durch solche Anschläge beleuchtet
werden. Der aktuellste Bericht behandelt unter anderem das
Thema gewaltmotivierender Extremismus und legt den Finger
auf die Wunden unserer Gesellschaft.

Blick in die Zukunft

Inmitten dieser angespannten Lage bleibt zu hoffen, dass die
Ermittlungen zügig Früchte tragen und klarere Antworten auf die
komplexen Zusammenhänge gefunden werden können. Der
bundesweite Austausch von Informationen zu ähnlichen
Vorfällen ist bereits im Gange und könnte zur Aufklärung
beitragen. Die Informationen darüber, wie die
Kriminalitätsentwicklung in Deutschland verläuft, sind nicht nur

https://www.mdr.de/nachrichten/thueringen/mitte-thueringen/erfurt/erfurt-brandanschlag-militaerfahrzeuge-russisches-video-100.html


für die Sicherheitspolitik von Bedeutung, sondern auch für die
Bürger:innen, die sich in ihrem täglichen Leben sicherer fühlen
möchten. Es ist an der Zeit, dass die Verantwortlichen die
richtigen Maßnahmen ergreifen, um solche Vorfälle in Zukunft zu
verhindern.

Neuste Entwicklungen zu dem Thema werden hier
weiterverfolgt. Bis dahin bleibt nur zu hoffen, dass es in Erfurt
und anderswo nicht zu weiteren Brandanschlägen kommt.
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Besuchen Sie uns auf: n-ag.net
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